
 

Kleinfeld Tennis

 Hinweis:

 Die Kleinfelder können an zwei verschiedenen Positionen des Großfeldes aufgebaut werden 
 (siehe Skizze).
 Selbstverständlich kann auch auf separaten Kleinfeldern gespielt werden (Feldgröße beachten). 
 Das Spielfeld ist verpflichtend mit eigens dafür vorgesehenen Liniensets zu begrenzen!
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1. Übung (Schnelligkeit)
Aufbau:
3 Tennisbälle werden pro Mannschaft auf die in der 
Skizze dargestellten Punkte gelegt (Grundlinie, Auf-
schlaglinie, Netz). 2 m hinter der Grundlinie wird eine 
Start- und Ziellinie markiert.
Aufgabe:
So schnell wie möglich die drei Bälle holen bzw. wieder 
zurückbringen.
Durchführung:
Die ersten Kinder der Mannschaft A und B starten 
gleichzeitig auf ein Kommando. Sie müssen nacheinan-
der den ersten Ball von der Grundlinie holen und ihn 
hinter der Startlinie ablegen.
Danach müssen sie den zweiten Ball von der T-Linie
holen, ihn wieder ablegen. Ebenso müssen sie den drit-
ten Ball vom Netz holen, den sie dann dem nächsten 
Kind hinter der Startlinie übergeben.
Das zweite Kind muss die Bälle einzeln in gleicher Weise 
wieder auf die entsprechenden Punkte legen. Wenn alle 
Bälle liegen, läuft das Kind hinter die Startlinie zurück.
Wertung:
Es hat die Mannschaft gewonnen, die zuerst die Aufga-
be erfüllt hat, d.h. wenn das zweite Kind nach dem Le-
gen des dritten Balles wieder über die Startlinie läuft.
Material: 6 Tennisbälle
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2. Übung (Schnelligkeit & Koordination)
Aufbau:
Der Wurf- und Fangbereich ist quer zwischen T- Linie und 
Grundlinie außerhalb der Doppelseitenlinie.
Aufgabe:
Quer über den Platz sprinten von Doppelseitenlinie zu 
Doppelseitenlinie und danach einen Tennisball zurück-
werfen.

Durchführung:
Auf ein Startkommando sprintet aus jeder Mannschaft 
das erste Kind mit einem Tennisball in der Hand quer 
über das Tennisfeld zur gegenüberliegenden Doppelsei-
tenlinie. Hinter der Seitenlinie des Doppelfeldes wirft 
es den Ball zurück zu Kind 2, das am Startpunkt hinter 
der Doppelseitenlinie steht. Kind 2 fängt den Ball hinter 
der Startlinie direkt oder indirekt (siehe Anmerkung) 
und läuft dann mit Ball zur gegenüberliegenden Seite, 
berührt die Doppelseitenlinie und läuft zum Startpunkt 
zurück. Von dort wirft es den Ball zu Kind 1, welches 
den Ball hinter der Doppelseitenlinie direkt oder indi-
rekt fängt und dann zum Startpunkt zurück läuft. 
Anmerkung zum Werfen des Balles:
Einhändig über den Kopf (wie Schlagballweitwurf).
Anmerkung zum Fangen des Balles:
Der Ball muss hinter der Seitenlinie des Doppelfeldes 
gefangen werden. Der Ball darf vorher den Boden be-
rühren bzw. aufspringen. Der Ball darf erst hinter der 
Doppelseitenlinie vom nächsten Kind in die Hand genom-
men werden. Bleibt der Ball im Feld liegen, so muss 
das werfende Kind den Ball holen und nochmals von der 
Doppelseitenlinie werfen. Prallt der Ball vom Kind, das 
den Ball fängt zurück,
so muss dieses Kind den Ball holen und zu seinem Aus-
gangspunkt zurück, um erneut zu starten.
Wertung:
Es hat die Mannschaft gewonnen, die zuerst mit beiden 
Kindern wieder hinter der Startlinie angekommen ist.
Material: 1 Tennisball Sk
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3. Übung (Schnelligkeit & Ballgefühl)
Aufbau:
Auf der Grundlinie und 2 m vor dem Netz werden Mar-
kierungen aufgestellt.
Aufgabe:
Auf der Schlägfläche des Schlägers einen Ball balancie-
ren und so schnell wie möglich von der Grundlinie um 
die Markierung am Netz laufen und zurück.
Durchführung:

  nenie redniK eid negel odnammoktratS nie fuA
Tennisball auf die Schlägfläche des Schlägers und laufen 
dabei von der Grundlinie um die Markierung am Netz 
und zurück.
Hinter der Grundlinie werden der Tennisschläger und 
der Ball dem anderen Kind übergeben.
Das zweite Kind läuft wie vorher beschrieben und legt 
hinter der Grundlinie den Ball und den Tennisschläger 
auf den Boden.
Wertung:
Es hat die Mannschaft gewonnen, die zuerst mit beiden 
Kindern die Staffel beendet hat. Der Ball muss hinter 
der Grundlinie liegen.
Material: Markierungs-Scheiben
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4. Übung (Schnelligkeit & Geschicklichkeit)
Aufbau:
3 m im Feld, auf Höhe der Aufschlaglinie und 3 m vor dem 
Netz werden Markierungen, wie auf der Skizze gezeigt, 
aufgestellt. Hinter dem letzten Hütchen vor dem Netz 
(1,5 m) werden Linien gezogen (Markierungen für das 
Rollen des Balles – siehe Skizze).
Aufgabe:
Einen Tennisball mit dem Tennisschläger auf dem Boden 
um die beliebigen Markierungen in Richtung Netz rollen. 
Mit dem Tennisschläger das Netz an einer beliebigen 
Stelle berühren und anschließend wieder die gleiche 
Strecke zurück zur Grundlinie den Ball mit dem Tennis-
schläger rollen.

Durchführung:
Auf ein Startkommando rollt aus jeder Mannschaft ein 
Kind einen Tennisball, der auf der Grundlinie liegt, mit 
dem Tennisschläger auf dem Boden um die Markierun-
gen in Richtung Netz. Der Ball muss bis über die Linie 
(1,5 m vor dem Netz) gerollt werden. Das Kind stoppt 
den Ball mit dem Schläger hinter der Linie ab, berührt 
mit seinem Schläger das Netz an einer beliebigen Stelle 
und rollt anschließend den Ball mit dem Tennisschlä-
ger zurück zur Grundlinie. Die Übergabe an das nächste 
Kind erfolgt folgendermaßen: Der Ball muss im ange-
brachten Viertelkreis vom ankommenden Kind mit der 
Hand gestoppt werden. Das nächste Kind rollt den Ball 
mit dem Tennisschläger in gleicher Weise um die Mar-
kierungen wie das erste Kind. Der Ball muss vor dem 
Loslaufen nicht mit der Hand festgehalten werden. 
Wertung:
Es hat die Mannschaft gewonnen, die zuerst mit beiden 
Kindern die Staffel beendet hat. Das letzte Kind muss 
den Ball in der Hand im Viertelkreis stoppen.
Material: 2 normale Tennisbälle, Markierungs Scheiben
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